
MAXIMALE SICHERHEIT.  
NULL RISIKO.  
IHR ARBEITGEBER-RATENSCHUTZ.  
Der Arbeitgeber-Ratenschutz ist unser Sicherheitsnetz für Ihr Unternehmen. Fällt das  
Gehalt eines Mitarbeiters aus, springen wir für Sie ein. Wir erstatten Ihnen die Leasingraten, 
sobald die Lohnfortzahlung entfällt, damit Sie nicht auf den Kosten  
sitzen bleiben.

WANN WIR SIE ABSICHERN:
Wir erstatten Ihnen die Leasingraten, wenn die Lohnfortzahlung an den Arbeitnehmer 
aus einem der folgenden Gründe entfällt:

IHR VORTEIL: 
Sie bieten das beste Mitarbeiter-Benefit – wir tragen das finanzielle Ausfallrisiko für Sie! 

Krankheit & Unfall:   
Bei längerer  

Arbeitsunfähigkeit.

Familienplanung:  
Während Mutter-

schutz und Elternzeit.

Pflege:   
Bei 100 %iger Freistellung 

zur Pflege von Angehörigen.



Wir wissen, dass Sie keine Zeit für Bürokratie  
haben. Deshalb haben wir den Ratenschutz maximal  
unkompliziert für Sie gestaltet: 

+	 100 % Digital: Melden Sie den Arbeitgeber-Raten-	
	 schutz mit nur wenigen Klicks direkt über Ihr  
	 BusinessBike Portal. 

	 Sollten Sie (noch) keinen Portal-Zugang nutzen,  
	 senden Sie uns Ihre Meldung ganz bequem über 	
	 unser Online-Kontaktformular.

+	 Kein Papierkram: In der Regel fordern wir von Ihnen 
	 keine Nachweise oder ärztlichen Atteste an.

+	 Volle Kostenerstattung:  Wir erstatten Ihnen die  
	 Beiträge zuverlässig rückwirkend für volle  
	 Kalendermonate (bereits ab dem Folgemonat  
	 nach Wegfall der Lohnfortzahlung).

	 Hinweis: Bitte informieren Sie Ihr Team, dass die  
	 Meldung immer intern über Sie (den Arbeitgeber)  
	 erfolgen muss.  !

SORGENFREI &  
OHNE PAPIERKRAM –  
so einfach funktioniert die  
Erstattung im Ernstfall  



DIE WICHTIGSTEN FRISTEN AUF EINEN BLICK –  
FAIR, TRANSPARENT UND PLANBAR. 

Damit Ihr Schutz nahtlos greift, gibt es für den Beginn und das Ende des Ausfalls Ihres Mitarbeiters jeweils eine eigene Frist zu beachten:

Sobald Ihr Mitarbeiter wieder sein gewohntes Gehalt bekommt oder der Erstattungsanspruch endet, haben Sie ganz entspannt 4 Wochen Zeit, 
uns darüber zu informieren. Zieht sich der Ausfall jedoch länger hin, gibt es einen festen Zeitpunkt: Bitte melden Sie uns den Fall spätestens  
12 Monate (bei Mutterschutz mit anschließender Elternzeit 18 Monate) ab dem ersten Tag ohne Gehalt.

WANN MUSS GEMELDET WERDEN?

4 WOCHEN
Gehalt startet wieder  
oder Anspruch endet

Der Mitarbeiter fällt  
dauerhaft aus und ist noch  

nicht zurückgekehrt

Bei Mutterschutz und  
anschließender Elternzeit

12 MONATE 18 MONATE

IHRE ABSICHERUNG IM ÜBERBLICK: SO LANGE SCHÜTZT SIE DER ARBEITGEBER-RATENSCHUTZ

Mit dem BusinessBike Arbeitgeber- 
Ratenschutz genießen Sie volle  
Planungs- und Kostensicherheit.  
Die Übernahme der Leasingraten  
endet für Sie, sobald einer der  
folgenden Punkte eintritt:

Ende des  
Gehaltsausfalls:    

Die reguläre Lohn-
fortzahlung startet 

wieder.

Limit erreicht:   
Die maximale  

Erstattungsdauer  
(z. B. 12 Monate)  

ist voll.

Vertragsende:    
Arbeitsvertrag,  

Leasingvertrag oder 
die Bike-Nutzung 

enden.

Lebensereignisse:     
Eintritt von Rente, 

dauerhafter Erwerbs-
unfähigkeit oder Tod.



FAQs: Wie lange zahlt  
BusinessBike?  
Wir sichern Sie zuverlässig ab,  
bis der Mitarbeiter wieder Gehalt 
bezieht, in Rente geht, das Arbeits-
verhältnis, der Leasingvertrag  
endet oder die maximale Erstat-
tungsdauer (z. B. 12 Monatsraten 
bei Elternzeit) erreicht ist.  
Ausgenommen sind lediglich  
Ausfälle, die schon vor Vertrags-
abschluss absehbar waren  
(z. B. eine bereits bestehende 
Schwangerschaft).

Weitere hilfreiche Informationen, detaillierte FAQs und 
anschauliche Praxisbeispiele zur genauen Berechnung 
der Fristen finden Sie jederzeit in unserem umfassenden 
BusinessBike Hilfe-Center.

Wann soll die Meldung 
erfolgen?  
Sie können den Arbeitgeber- 
Ratenschutz gerne sofort nach 
Wegfall der Lohnfortzahlung  
bequem über das Portal melden.  
Sollten Sie (noch) keinen Portal-
Zugang nutzen können Sie den  
Arbeitgeber-Ratenschutz über  
unser Kontaktformular  
einreichen.

Wird Mutterschutz und 
Elternzeit zusammen  
erstattet oder benötigt  
es für jeden Vorfall eine 
eigene Meldung?  
Mutterschutz und Elternzeit  
werden grundsätzlich zusammen 
erstattet, somit können Sie den 
Arbeitgeber-Ratenschutz direkt 
nach Eintritt des Mutterschutzes 
melden.

SICHER IM SATTEL:  
FAQS ZUM RATENSCHUTZ 

LOCKER
LEICHT
LEASEN.

!

HIER GEHT‘S  
ZUM HILFECENTER

https://service.businessbike.de/hc/de/articles/28525671516444-Was-ist-der-Arbeitgeber-Ratenschutz-AGRS-und-wie-funktioniert-er
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